
Künstlergesprach zum Thema Kunst und Religion 
Himmelwärts Am Mittwoch, 11. Januar, um 19 Uhr tauschen in der Kunstschule Nendein sechs Liechtensteiner 

Kunstschaffende ihre Standpunkte zur Thematik Religion, Spiritualität und Transzendenz im Künstlergespräch aus. 

terschiedliche künstlerische An-
sätze, thematische Zugänge und 
persönlichgZ Positionen. In die-
sem Sinne darf die besondere 
zeit- und kulturgeschichtliche 
Bedeutung der bevorstehenden 
Veranstaltung hervorgehoben 
werden. 

Religiöse Inhalte durch 
Kunst sichtbar gemacht 

Religion und Kunst verbindet ei-
ne lange Geschichte, eine wech-
selvolle Geschichte. Von tiefer, 
inspirierender Nähe bis zur 
kämpferischen gegenseitigen 
Ablehnung reichen die Positio-

Erstmalig, und vermutlich für nen. 
lange Zeit einmalig, ist das 	In rastloser Zeit regt sich ver- 
Anfang Januar an der Kunstschu- stärkt in uns das Grundbedürf-
le in Nendein stattfindende nis, über sich selbst hinausge-
Gespräch zum Thema Kunstund hend einen tieferen Sinn zu ent-
Religion mit liechtensteini- decken, Transzendenzerfahrun-
schen Kunstschaffenden. Die genzuleben und sichtbarzuma-
sechs Künstlerinnen und Künst- chen. Vielfach lassen sich religiö-
1er vertreten nicht nur ein äus- se Inhalte in ihrer Tiefe und Be-
serst breit gefächertes Alters- deutung besser und oft auch an-
spektrum, sondern auch sehr un- ders verstehen, wenn sie durch 
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Besprechung der Installation von Karin Ospelt anlässlich der zurzeit im Alten Pfarrhof präsentierten 
Ausstellung «himmelwärts». 	 Bild: pd 

Anlässlich der Ausstellung «him-
melwärts», die derzeit im Alten 
Pfarrhof und im Haus Gutenberg 
in Baizers stattfindet, findet am 
Mittwoch, 11. Januar, in der 
Kunstschule in Nendeln ein Ge-
spräch mit den sechs Liechten-
steiner Kunstschaffenden Katha-
rina Bierreth-Hartungen, Martin 
Frommelt, Lilian Hasler, Simon 
Kindle, Georg Malin und Karin 
Ospelt statt. Moderiert wird das 
Künstlergespräch von Beate 
Frommelt. 

Breites Altersspektrum und 
unterschiedliche Ansätze 

Kunst in sichtbare Formgebracht 
werden. 

Standpunkte zur 
Ausstellung «himmelwärts» 

Die sechs liechtensteinischen 
Kunstschaffenden, die derzeit 
im Haus Gutenberg und im Alten 
Pfarrhof in Baizers ihre Beiträge 
zur Themenausstellung «him-
melwärts» präsentieren, erläu-
tern ihre Standpunkte, ihre 
künstlerischen Ansätze und per-
sönlichen Umgangsformen mit 
der aktuellen Thematik: Religi-
on, Spiritualität und Transzen-
denz in der heutigen Zeit. 

Die Kunstschule Liechten-
stein lädt alle Interssierten herz-
lich dazu ein, dieser einmaligen 
Gesprächsrunde beizuwohnen 
und auch Fragen und Ansichten 
beizusteuern. 

Ein kleiner Apéro wird den 
angeregten Austausch begleiten 
und einen gemütlichen Ausklang 
derAbendveranstaltunggewähr-
leisten. (pd) 


